
E
R

S
T

E
S

 
B

U
C

H

1

C
O

R
B

E
Y

R
A

N
 

 
M

I
G

U
E

L

ISBN: 978-3-96219-017-0 

€ 
14

,8
0 

[D
]

€ 
15

,2
0 

[ A
]

www.splitter-verlag.de

Auf einem kleinen Planeten im Sternbild Orion 
haben die Menschen vergessen, dass sie einst von der Erde 

kamen. Sie haben eine Zivilisation mit strengen, 
erbarmungslosen Kastengrenzen entwickelt.

Kolhen der Krieger und Tryana die Jägerin 
wurden ausgestoßen und als Sklaven verkauft. Jetzt sind 

sie Flüchtlinge und Parias. Dann treffen sie auf Wesen, 
die vom Himmel kamen, und ihr Leben wird erneut 

auf den Kopf gestellt…
 

Die Geschichte basiert auf dem Roman 
„La Croix des décastés“ von Julia Verlanger.
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okay. suche  
fortsetzen, m-o-12. 
pass auf dich auf, 

reb. over.

das war 
verdammt 
knapp…
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SPLASSSHHH

externer impakt 
stärke 3… externer 

impakt stärke 3…

mist!

m-o-12 an zentrale… 
mein schiff wurde 

beschädigt… m-o-12 
an zentrale… landung 

erforderlich für 
repataur…

zentrale, 
bitte ant-
worten!

verdammt, 
die verbindung 

ist tot!

verdammt…
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issati-tempel im zentrum von augheen, 
der hauptstadt der provinz auhoon.

dein duft 
bringt mich um 
den verstand, 

lisea…

gib dich der  
raserei der sinne 
hin… küss mich!

ist es nicht 
ein sakrileg, 
so etwas an 

einem geweihten 
ort zu tun? du 

dienst der  
göttin und…

liebe ist 
ein heiliger akt, 

kolhen. der blick 
der götter ruht 

voller wohlwollen 
auf uns.

und  
wenn jemand 

kommt?

unsinn…  
nimm mich 

jetzt!

lisea…

dring in 
mich ein…

ich liebe  
dich, kolhen… 

ich liebe 
dich…

nein! nicht! 
lass mich! 

hilfe!

aber…?!

6
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PAF!

lass mich 
los!

hier 
entlang! 
schnell!

hilfe! zu hilfe!

was…  
was hast 

du denn auf 
einmal?!

ergreift ihn!

ahh!

macht ihn  
unschädlich!

argh!

gut so! in 
den kerker 

mit ihm!

morgen 
früh wird 

sein urteil 
gefällt!
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dieser mann ist gewalt-
sam in den heiligen bezirk 

des issati-tempels eingedrun-
gen, wo er mich trotz meiner 
schreie und meines flehens 

vergewaltigt hat. ich fordere 
gerechtigkeit!

sie lügt!

schweig!

ich habe mit 
eigenen augen 

gesehen, wie der 
widerliche boorka 

sich auf lisea stürz-
te, die hoheprieste-
rin der fruchtbar-
keit, nachdem er ihr 

die kleider vom 
leib gerissen 

hatte!

schon wieder  
hat ein krieger ein 
abscheuliches ver-

brechen begangen und 
seiner kaste schande 
bereitet! wir müssen 
der welle der gewalt 
entschieden ein ende 

setzen!

denn das, was hier vor uns 
steht, ist kein mensch… das 
ist ein monster! ich schäme 

mich für ihn und seine familie! 
möge die gerechtigkeit 

ihren lauf nehmen!

der angeklagte hat sich 
zu seinen taten bekannt. seine 
strafe nach recht und gesetz 

ist das brandzeichen der  
ausgestossenen!
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SSSShhh

der prozess ist  
eine farce, vater! ich 

kenne meinen bruder… 
kolhen ist nicht fähig, 

so ein verbrechen  
zu begehen!

ich weiss. und pisaak 
weiss es auch, denn 
er selbst hat ihm die 

falle gestellt.

die kaste der geistlichen verfolgt 
seit jahren dasselbe ziel, janhol: 

uns vor dem volk zu demütigen und zu 
schwächen, indem die besten von uns 

ausgeschaltet werden.

die schande 
des verbrechers 

soll auf seine 
familie zurück-

fallen!

und durch  
dieses kreuz 

werden ihm für 
immer die vorrech-

te seiner kaste 
genommen!

aaaahhh!

führt  
den ausge-
stossenen  

ab!

wie lange lassen  
wir uns noch mit 
füssen treten?

geduld,  
mein sohn… 

der hochmut der 
priester wird 
bald ein ende 

haben.
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am selben abend in der 
gefängnisfeste von augheen… in zwei tagen geht der 

nächste transport in die 
bergwerke. du bist wohl 

auch dabei, oder?

keine ahnung. 
bin gerade 

angekommen.

ich heisse 
tryana. will-

kommen in der 
hölle, schöner 

mann!

ich heisse 
kolhen, sohn 

des kolh.

ich habe  
meine eltern 
nie kennenge-
lernt, aber wie 

ich sehe, hat man 
uns denselben 
körperschmuck 
verpasst, sohn 

des kolh.

ich gehöre 
zur kaste der 

jägerinnen, 
und du?

ich gehöre 
zur kaste der 

krieger.

woooh, ein krieger! 
echt? welch ehre!

welches böse 
schicksal hat dich in 
dieses rattenloch 

gespült?

für eine jägerin bist 
du aber ziemlich laut. ich 

dachte immer, ihr schleicht 
euch auf leisen sohlen 

ans wild heran.

das ist 
einer meiner 

vielen fehler. 
und heute war es 
meine neugier, die 
mich die freiheit 
und eine schöne 

jugend gekostet 
hat. traurig, 

nicht?

das  
interes-

siert mich 
nicht. lass 

mich in 
ruhe!
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das sagst  
du nicht mehr, 
wenn du meine 

geschichte 
gehört hast!

ich habe ein paar  
meilen vor den stadt-
mauern von augheen 

fallen inspiziert, und da 
stiess ich auf etwas, das 

ich niemals erwartet  
hätte.

ein seltsames  
ding schwebte vom 
himmel lautlos auf 

den waldrand zu.

es hatte keine 
flügel, und es war 
grösser als jedes 
andere geschöpf 

der luft.

da öffnete sich 
eine tür und ich 
begriff, dass es 
eine art kutsche 

war.

ein mann stieg heraus. 
und sofort ging ihm ein 

priester entgegen.

der priester übergab dem blonden fremden  
andere kleidung. und die tür zu der fliegenden 

maschine schloss sich wieder. dann machten die 
beiden männer sich auf den weg nach augheen.

ein fliegender wagen? 
so was dummes habe ich 
noch nie gehört! hältst 

du mich für einen 
schwachkopf?

es ist die wahrheit, ich 
schwör‘s! aber es kommt noch 

besser. wie gesagt, ich bin 
schrecklich neugierig… also 
bin ich den beiden männern in 

die stadt gefolgt.

sie gingen in den issati-tempel. in einem 
der hinteren räume waren ein dutzend 

priester und priesterinnen versammelt.  
es gelang mir, mich hineinzuschleichen 

und alles zu beobachten.
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was ich da sah, war 
noch unglaublicher als 

der himmelswagen!

vor den augen der geistlichen 
holte der blonde mann ein 

ding hervor und richtete es 
auf einen boorka.

aus dem ding schoss 
ein lichtstrahl heraus, 
und das tier brach wie 
vom blitz getroffen 

zusammen.

kurz darauf  
entdeckten mich  

die wachen…

am tag darauf lag  
ich auf dem stadt-
platz. sie hatten 
mir ein brandmal 

verpasst, wie einer 
ordinären hure.

hoffentlich 
hast du deine 

geschichte nicht 
dem richter 

erzählt!

ist deine 
geschichte 

besser, sohn 
des kolh?

das geht dich 
nichts an.

aber diejenigen, 
die mich hergebracht 
haben, werden ihren 

verrat bereuen, wenn 
ich mit dem stahl meines 

schwerts ihr fleisch 
durchstosse!
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zwei tage später.

na bitte!

es ist nicht 
gerade ein kunst-

werk, aber so komme 
ich wenigstens von 

hier weg.

diese hitze… 
wirklich unerträg-

lich!

?!

was…?!
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währenddessen im 
brutofen der schluchten 

von acherra.

so eine hitze 
zu dieser jahres-

zeit ist nicht 
normal!

obwohl der winter 
vor der tür steht, sinken 
die temperaturen nicht. im 
gegenteil, ich glaube, die 

sonne brennt noch 
heisser!

mein onkel hat mir von 
einer zeit erzählt, in der 

man sich für die herbstjagd 
warm anziehen musste. so 
ein wetter habe ich noch 

nie erlebt.
mein vater  

erinnert sich 
noch an gefähr-
lichen raureif, 

der dem schnee-
fall vorausging. 

ich habe noch 
nie einen kalten 

luftzug ver-
spürt, geschwei-

ge denn eine 
schneeflocke 

gesehen.

spart euch eure 
spucke! ihr werdet 

sie noch bitter 
brauchen, bis wir 

am ziel sind.

die wasser-
schläuche sind 

leer.

die tiere werden 
verdursten, noch bevor 

wir die minen erreichen, wenn 
wir nicht bald wasser finden. 

und wir mit ihnen!

binde zwei  
ausgestossene 
los und schick 
sie auf wasser-

suche!
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